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 Kompetenzorientierter Lehrplan (21) 

A)  Kompetenzen – zur aktuellen Debatte 
1.  Definitionen, Konzepte, Literacy 
2.  Abstimmungen (LP, Harmos, Lehrmittel) 
3.  Beispiel: Von der Kompetenz zur Aufgabe: Mathematik 
B)  Aufgaben 
4.  Natur, Mensch, Gesellschaft (MNG) 
6.  Lesen: Lautlesetandem 
C)  Überfachliche Kompetenz: Selbstführung 

    Dieter Rüttimann, Prof. ZFH 
                 Institut Unterstrass, PHZH 
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Debatte 

Das Verschwinden des Wissens, NZZ 15.9.14 
(Liessmann) 
„Kein Mensch mit Sprachgefühl kann solche 
Curricula lesen, ohne nicht in eine tiefe 
Depression zu verfallen.“ 
„Zukünftige Bildungsforscher werden in der 
Umstellug auf die Kompetenzenorientierung 
vielleicht den didaktischen Sündenfall unserer 
Epoche sehen, die Praxis der Unbildung 
schlechthin...“ 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Debatte 

Der Lehrplan ist bildungsfern, NZZ 25.11.15 
(Laura Saia ) 
„Er ist die Negierung von humanistischen 
Bildungsidealen, wie jenen der Aufklärung, in 
der es darum ging und nach wie vor geht, den 
Menschen in seinen geistigen Zügen 
ganzheitlich zu formen.“ 
„ Wir müssen wieder Licht ins Dunkel bringen 
und dies nicht mit grellen Powerpoint-
Präsentationen in einem dunklen 
Seminarraum.“ 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Definition 

Heinrich Roth (1971) 
Bestimmt drei Kompetenzbereiche: 
Selbst-, Sach- und Sozialkompetenz 
(Grundlage des aktuellen Lehrplans): 
- Es geht um Bewältigung von Aufgaben. 
- Kompetenzen werden erlernt. 
- Setzen sich aus Wissen und Fähigkeiten 
zusammen. 

Dies macht einen gebildeten und mündigen  
Menschen aus! 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Definition 

„Kompetenzen sind kognitive Fähigkeiten und 
Fertigkeiten,  
über die Personen verfügen oder die sie 
erlernen können,  
um bestimmte Probleme zu lösen,  
sowie die damit verbundenen motivationalen, 
volitionalen und sozialen Bereitschaften und 
Fähigkeiten,  
um die Problemlösungen in variablen 
Situationen erfolgreich und verantwortlich 
nutzen zu können“ (Weinert 2001). 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Definition 

     Wissen – Können – Wollen  

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 



Methodenfrage und Leistung (Reusser) 

Fazit 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Definition: Aufgaben 

Kompetenzorientierte Aufgaben übernehmen eine zentrale 
Funktion und beinhalten neben kognitiven auch emotionale und 
motivationale Aspekte. 

Kompetenzorientierte Aufgaben: 
- sind handlungs- und anwendungsorientiert, 
- orientieren sich an problembasierten Fragestellungen, 
- knüpfen an Erfahrungen/Vorwissen an, 
- beziehen sich auf die Lebenswelt der Schülerinnen und 
Schüler, 
-  dienen der Überprüfung von Lernprozessen und des 
Lernstandes,  
- unterstützen den Aufbau von Lernstrategien und geben 
Informationen für die Weiterentwicklung der Unterrichtsplanung.  

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Definition: Lernen 

Lernen ist ein aktiver, sozial kooperativer, individueller Prozess, 
welcher durch variable Situationen angeregt und gefördert wird.  
Lernen im kompetenzorientierten Unterricht:  

- kann auf individuellen Wegen, Zugängen und 
unterschiedlichen Kompetenzniveaus erfolgen, 
- wird begünstigt durch eine vielfältige und heterogene 
Lerngemeinschaft und Umgebung, 
- legt Wert auf vielfältige Sozialformen, 
- beinhaltet üben und festigen, 
- bedeutet sammeln, dokumentieren, verstehen, analysieren, 
zusammenführen, anwenden, diskutieren und reflektieren. 

Mehr Lernen, etwas weniger Lehren! 
. 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Definition: Reflexion 

Reflexion im kompetenzorientierten Unterricht: 

bedeutet die Erfassung des Lernstandes als Orientierungshilfe 
bezüglich der Kompetenzstufen, 
gibt Hinweise für die Planung und Gestaltung zukünftiger 
Aufgabenstellungen und Lehr- Lernprozesse, 
beinhaltet Gespräche und Vergleiche über das Erreichte und den 
Kompetenzzuwachs,  
bezieht Überlegungen und Perspektiven von Schülerinnen und 
Schülern ein, 
legt Wert auf verschiedene Formen der Beurteilung, wobei 
sowohl formative, summative und prognostische 
Beurteilungsinstrumente eingesetzt werden. 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 

Wirkungsstudien  

(Hattie 09, Oelkers 12, Köller 12) 

Was hilft schon mehr? 

Angstreduktionstraining   .40 
Kooperatives Lernen   .41 
Selbstvertrauen der Schüler  .43 
Vorschul. Förderprogramme  .45 
Frühkindliche Interventionen  .47 
Kleingruppenlernen   .49 

Was hilft noch mehr? 

Classroom Management   .52 
Peer Tutoring     .55 
Herausfordernde Ziele setzen .56 
Concept Mapping     .57 
Arbeit mit Lösungsbeispielen .57 
Direkte Instruktion    .59 

Was hilft richtig? 

Regelmässige Tests mit Feedb..62 
Schulische Leseförderung   .67 
Metakognitive Strategien   .69 
Verteiltes vs. massiertes Lern .71 
Lehrkraft-Schüler-Verhältnis  .72 
Feedback     .73 
Reziprokes Unterrichten   .74 
Klarheit der Instruktion   .75 
Akzelerationsprogramme   .88 
Microteaching     .88 
Formative Beurteilung   .90 
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Vergleich alter – neuer Lehrplan 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 

Methoden 
Vorwissen 
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Vergleich alter – neuer Lehrplan 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 

Methoden 
Vorwissen 



Ohne Wissen, kein Können 15 

Definition 

Ausgangskonzept: Literacy 
-  für einzelne Fachbereiche im Zusammenhang mit der PISA-Studie 
identifiziert 

-  geht von hoher Anwendungsrelevanz aus 

-  Lebensbewältigung als mündige Person 

-  beschreibt Problemlösefähigkeit in jeweiligen fachlichen 
Anforderungskontexten 

„Mathematic literacy is an individual‘s capacitiy to identify and 
understand the role that mathematics plays in the world, to make well-
founded judgements and to use and engage with mathematics in ways 
that meet the needs of that individual‘s life as a constructive, 
concerned and reflective citizen (OECD, 2003, p. 24). 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Konzept Mathematik 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Konzept Musik 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Abstimmungsfragen 

Introduction 

Kind of project 

Intention 

Status prior 

Planning 

Participants 

Record of 
progress 

Schulinterne 
Kompetenzen 
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Beispiel: Lehrplan 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 

Aufgabe 

Acht Fussballmannschaften spielen alle 
gegeneinander. Wie viele Spiele gibt es? 
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Schädel 
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Schädel 
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Naimas erste Zeichnung 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Naimas zweite Zeichnung 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Lesen fördern – ein literarisches Beispiel 

(Name) A: Ei, was zum Henker, sagt, Gevatter 
(Name) B! 
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Lesen fördern: Strategie Überschriften 
lesen (Gold, A., 2010) 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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LeseMathematik fördern: 
Lautlese-Tandems (Gold, A. 2010) 

Auf ein gemeinsames Zeichen hin lest ihr laut und miteinander einen 
Textabschnitt. Der Trainer zeigt mit dem Finger, wo er gerade liest. 

Jeder Textabschnitt wird mindestens drei bis vier Mal laut gelesen. 
Wenn der Sportler den Text so gut vorlesen kann, dass er keine 

Unterstützung mehr vom Trainer benötigt, tippt er diesen an der 
Schulter. 

Jetzt liest der Sportler den Text alleine vor mit allen richtigen Betonungen, 
möglichst ohne anzustossen. 

Wenn der Sportler gut und ohne Fehler gelesen hat, lobt ihn der Trainer. 
Wenn der Sportler einen Fehler macht und ihn innerhalb von vier 

Sekunden verbessert, lobt ihn der Trainer. Wenn nicht, hilft der 
Trainer, wo es nötig ist, erklärt, wenn etwas unklar ist. 

Der nächste Abschnitt wird zuerst wieder gemeinsam gelesen, auch drei 
bis vier Mal, bis der Sportler alleine lesen kann. 

Wenn der ganze Text gelesen ist, sprecht darüber, welche Fortschritte ihr 
gemacht habt! Wie erklärt ihr eure Fortschritte? 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 
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Selbstdisziplin - Selbstführung 

Situation 
Abstimmungen 
Definitionen 
Überprüfung 

Beispiel 

Darstellung 
Handhabung 
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Kompetenzpass: Selbstführung (13) 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 

Methoden 
Vorwissen 
Strukturleged. 
Lesen 
Lerntempo 
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Kompetenzpass: Selbstführung (13) 

Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 

Methoden 
Vorwissen 
Strukturleged. 
Lesen 
Lerntempo 



Und ich? 

Mit grosser Wahrscheinlichkeit 
besteht unser wichtigstes Lernen 
im Nachahmen (Modeling). 

Wie sind meine eigenen 
Kompetenzen in Achtsamkeit, 
Inhibition, Motivation und 
kognitiver Flexibilität? 
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Kompetenzen 
- Definitionen 
- LP/Harmos 
- Beispiele 

Aufgaben 
- NMG 
- Mathematik 
- Lesen 


